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Grußwort

Willkommen in Aken (Elbe) …



Grußwort

Am Südufer des malerischen 

Stroms Elbe, nur wenige Kilome-

ter westlich von Dessau-Roßlau, 

liegt die Stadt Aken (Elbe) in einem 

ausgedehnten Tieflandgebiet. Von 

dichten Auenwäldern umgeben, 

bietet die Wasser- und Schiff-

fahrtsstadt ein vielfältiges Pro-

gramm für jeden Besucher. Bestau-

nen Sie nicht nur die wunderschöne 

Natur und Landschaft, sondern er-

leben Sie diese auch hautnah auf 

geführten Touren bis tief in das 

Herz des einzigartigen Biosphä-

renreservats oder betätigen Sie 

sich sportlich bei ausgedehnten 

Fahrradtouren auf dem Elbe- und 

Europaradweg R1, die durch Aken 

(Elbe) führen. Auch Kulturfreunde 

haben durch die bis in das 12. Jahr-

hundert zurückreichende Stadtge-

schichte viel zu entdecken. 

Wir freuen uns über Ihren Besuch 

in unserem wundervollen 

Aken (Elbe)!

Jan-Hendrik Bahn 

Bürgermeister

… unserer außergewöhnlich 
natürlichen Stadt

 im Herzen des Biosphären-
reservats Mittelelbe. 

Hier erleben Sie 
Kultur und Natur.



Natürlich | Sightseeing

Unsere schöne Altstadt wird geprägt 

durch mittelalterliche Stadtanlagen 

mit Toren und Türmen, einem parallel 

verlaufenden Straßennetz, typischen 

kleinen Schifferhäusern sowie ver-

schiedenen, unter Denkmalschutz ste-

henden Fachwerkhäusern. Die Stadt 

wurde planmäßig als regelmäßiges 

Viereck angelegt, die Straßen verlaufen 

gerade und schneiden sich im rechten 

Winkel zueinander. Zwei Hauptstra-

ßen durchqueren das Stadtgebiet. An 

ihrem Kreuzungspunkt liegt der Markt-

platz, der als Stadtzentrum von kleinen 

Scharren- und Fachwerkhäusern, alten 

Kastanien und jungen Ahornbäumen 

eingerahmt wird. Er wurde im Laufe der 

Jahrhunderte oftmals umgestaltet. Die 

Pflasterung des Marktplatzes zeichnet 

das Straßenbild der Altstadt nach und 

der historische Marktbrunnen stellt 

bedeutsame Ereignisse der Stadtge-

schichte dar. Ein Anker steht als Sym-

bol für die alte Schifffahrtsstadt. Das 

alte Rathaus samt dem Stadtarchiv 

wurde 1485 beim großen Stadtbrand 

völlig vernichtet. Bereits 1490 wurde 

ein neues Rathaus gebaut, das noch 

heute wegen seiner soliden Konstruk-

tion, seiner einfachen Schönheit und 

Zweckmäßigkeit den Zeitansprüchen 

gerecht wird. Neben der Eingangstür 

im Innenraum sind mittelalterliche 

Handwerks-, Handels- und Gerichts-

barkeitssymbole angebracht. Dort, wo 

die beiden Hauptstraßen die Altstadt 

verlassen, befanden sich die Stadtto-

re, jedes nach einer der vier Himmels-

richtungen weisend. Später wurden 

an allen Toren Wehrtürme erbaut. Von 

der alten Stadtbefestigung sind noch 

große Teile der Mauer und drei der al-

ten Tortürme gut erhalten. Zu den äl-

testen Bauwerken der Stadt gehören 

die Kirchen St. Marien und St. Nikolai, 

in denen neben den Gottesdiensten 

auch Musikveranstaltungen, wie das 

alljährliche Weihnachtskonzert, statt-

finden. Im Jahr 1937 wurde mit einer 

feierlichen Benediktion die Kirche St. 

Konrad eingeweiht. Das Electricitäts-

Werk gehört zu den Baudenkmälern 

in Aken (Elbe). In der Stadt befindet 

sich neben vielen weiteren Denkmä-



lern und denkmalgeschützten Gebäu-

den auch ein Hochwassergedenkstein, 

der an der Elbe aufgestellt wurde. Auf 

dem Findling kann man bedeutende 

Hochwasserstände ablesen. Der Ha-

fen ist ebenfalls ein wichtiger Teil der 

Stadtgeschichte. Er besteht seit über 

120 Jahren und hat einen Wandel vom 

massengutorientierten Umschlagplatz 

zur trimodalen Schnittstelle des Gü-

terverkehrs im mitteldeutschen Wirt-

schaftsraum vollzogen. Von 1992 bis 

2006 erfolgte mit hohem investivem 

Aufwand die Grundsanierung und Er-

weiterung des Hafenterminals mit der 

höchsten stationären Tragkraft der 

Elbregion. Im Jahr 1355 wurde in Aken 

(Elbe) erstmals eine Fähre urkundlich 

erwähnt. Um einen Warenaustausch 

zwischen beiden Ufern zu ermöglichen, 

musste die Elbe überquert werden. Die 

kürzeste Verbindung zwischen Zerbst 

und Köthen führt über Aken (Elbe). Von 

Anfang an wurde die Fähre nicht nur 

für den Personentransport, sondern 

vorwiegend für den Lastentransport 

genutzt. Auch heute noch sichert sie 

als „schwimmende Brücke“ die Verbin-

dung über die Elbe. Um tiefer in die Ge-

schichte der Wasser- und Schifffahrts-

stadt einzudringen, lohnt sich auch ein 

Besuch in dem liebevoll gestalteten 

Schifffahrts- und Heimatmuseum. Es 

wurde 1926 durch Mitglieder des Ake-

ner Lehrervereins gegründet. Mit den 

jährlichen Sonderausstellungen, der 

Teil nahme an den Tagen des Museums 

und des Denkmals sowie an Stadtfes-

ten und nicht zuletzt durch regelmäßi-

ge sonntägliche Öffnungszeiten ist das 

Schifffahrts- und Heimatmuseum gut 

im städtischen Leben integriert.



Der Elbebiber ist das Symboltier des Biosphärenreservats Mittelel-

be. Erleben Sie das größte europäische Nagetier in seinem unver-

gleichlichen Lebensraum. Mit seinen 25 kg, einem Meter Länge 

und dem breiten, abgeflachten Schwanz wird Ihnen der Biber in 

überwältigender Erinnerung bleiben. Hier können Sie den Bau, die 

Pfade und die interessanten Fraßspuren des Elbebibers entdecken. 

Außergewöhnlich | Natur
Nach dem Zweiten Weltkrieg war der Biber 

fast ausgestorben, fand jedoch am Elbufer 

sein Rückzugsgebiet. Heute stehen die rund 

1.200 Tiere entlang der Elbe in der deutsch-

landweit dichtesten Population unter stren-

gem Schutz. Als einzige Tierart kann der Biber 

seinen Lebensraum aktiv gestalten. In den 

Elbauen nutzt er das reichhaltige Angebot an 

Hölzern und Wasserpflanzen, das beste Le-

bensbedingungen für ihn bietet. Der Elbebiber 

hat auch als Stadtmaskottchen „Elbi“ eine 

große Bedeutung für Aken (Elbe). 



Das 100 ha kleine Naturschutzgebiet Neolith-Teich liegt bei Trebbichau, 

nicht weit von Aken (Elbe). Erleben Sie vom einzigartigen Aussichtspunkt 

aus die über 85 Vogelarten dieses Naturschutzgebiets. Als Zugrastgewäs-

ser wird der Neolith-Teich von Lachmöwen, Staren und Rauchschwalben 

aufgesucht. Hier können Sie die Sumpf-Gänsedistel in den Ufer-Röhrich-

ten entdecken oder Enten und Haubentaucher beim Brüten beobachten.

Als einprägsames Naturmerkmal ist die 

Elbaue dem Wechsel von Überflutungen 

und Trockenfallen unterworfen. Wäh-

rend der Wanderung können Sie sich auf 

Tafeln über die Entstehung und Struk-

tur der Hart- und Weichholzauen infor-

mieren, die sich nach der Häufigkeit und 

Dauer der Überflutungen unterscheiden. 

Lassen Sie sich auf Ihrem Weg von den 

Themen der Wiesen, Altwasser und Bö-

den der Aue inspirieren.

Auenpfad Elbaue 
Aken (Elbe)

Aken (Elbe)Mennewitz

Trebbichau

1

Aussichtspunkt 
Neolith-Teich



Naturliebhaber kommen in der 

größten deutschen Flussbiotop-

landschaft voll auf ihre Kosten, 

denn unzählige Pflan-

zen- und Tierarten 

haben dort ihren Le-

bensraum. Ein Ausflug 

in eines der ältesten Natur-

schutzgebiete Deutsch-

lands ist garantiert eine 

außergewöhnliche Be-

gegnung mit der Natur. 

Die weitläufigen Über-

schwemmungsflächen 

der Elbufer bieten einen 

optimalen Lebensraum für 

Flora und Fauna. Besonders die faszi-

nierende Pflanzenwelt profitiert von 

den wechselnden 

Pegelständen 

des Wassers. 

In den vielfältigen 

Auen wachsen über 

1.000 verschiedene Pflanzen-

arten. Weiden finden in den 

häufig überfluteten Weich-

holzauen beste Lebensbedin-

gungen, in den seltener überfluteten 

Hartholzauen dominieren hingegen 

Stieleichen, Feldulmen und Feld-

ahorne. Entdecken Sie die Viel-

falt des Reservates! Genie-

ßen Sie die belebte Natur in 

den traumhaften Auenwäl-

dern, Auenwiesen, Wasser- und 

Sumpfvegetationen der Altwasser, 

Ufervegetationen der Flüsse und den 

Trocken- und Magerrasen der Dü-

nen. Das Biosphärenreservat bietet 

großartige Bedingungen zum Le-

ben für  über 500 Vogelarten.  



Außergewöhnlich | Natur

Am Elbufer brüten, rasten und 

überwintern Schwarzstörche, See-

adler, Eisvögel und der Große Brach-

vogel. Entdecken Sie außerdem die 

Vielfalt an Insekten, Kriechtieren und 

Säugetieren, wie den Fischotter oder 

den bekannten Elbebiber. Wer viel he-

rumkommen möchte, entdeckt dieses 

einzigartige Naturwunder am besten 

mit dem Fahrrad entlang der traum-

haft schönen Elberadwege. Kompeten-

te Begleiter zeigen Ihnen bei geführten 

Touren spannende Einblicke in den 

größten zusammenhängenden Au-

enwaldkomplex Mitteleuropas. Das 

Biosphärenreservat Mittelelbe ist zu 

jeder Jahreszeit eine Entdeckungsrei-

se wert. Genießen Sie diese atembe-

raubende Natur und lauschen Sie ihren 

Klängen!

Biosphärenreservat Mittelelbe



Natürlich | Radfahren

Für radbegeisterte Urlauber bietet 

sich in Aken (Elbe) die einmalige Ge-

legenheit, die Umgebung auf den 

zwei bedeutendsten Fernradwegen 

Deutschlands zu erkunden. Hier, in un-

serer beschaulichen Stadt, treffen der 

Elberadweg und der Europaradweg R1 

aufeinander. 

Der Europaradweg R1 durchquert auf 

seiner über 3.500 km langen Reise 

von der französischen Kanalküste bis 

nach St. Petersburg neun europäische 

Länder und kommt dabei unter ande-

rem an der Wasser- und Schifffahrts-

stadt vorbei. Von Aken (Elbe) aus lockt 

der Radweg mit einem Ausflug in die 

nicht weit entfernten Städte Bernburg 

und Köthen. Auf dem Weg dorthin, wo 

einst Till Eulenspiegel als Turmwäch-

ter des Bernburger Schlosses arbeitete 

bzw. Johann Sebastian Bach die Bran-

denburgischen Konzerte komponierte, 

haben Sie vielleicht das Glück, im idylli-

schen Naturschutzgebiet Neolith-Teich 

seltene Wasser- und Sumpfvogelarten 

zu beobachten. In der Nähe befinden 

sich außerdem rund 5.000 Jahre alte 

Großsteingräber als gi-

gantische Zeitzeugen 

der Siedlungsge-

schichte zwischen 

Elbe, Saale und 

Mulde. 

Auch der Elberadweg verläuft als einer 

der reizvollsten und abwechslungs-

reichsten Radwanderrouten direkt an 

der Elbe durch Aken (Elbe). Interessie-

ren Sie sich für Kultur? Dann lohnt ein 

Ausflug nach Dessau-Roßlau allemal. 

Nirgendwo sonst in Deutschland liegen 

vier von der UNESCO geschützte Stät-

ten auf so engem Raum beieinander, 

wie hier. Das Bauhaus, die Meisterhäu-

ser, das Gartenreich Dessau-Wörlitz 

und auch die Lutherstätten im nur 35 

km entfernten Wittenberg gehören 

zum UNESCO-Weltkulturerbe. In Rich-

tung Magdeburg haben Sie die Mög-

lichkeit, auf der Südseite der Elbe, am 

rückverlegten Deich entlang durch eine 

wunderschöne Auenlandschaft über 

Breitenhagen nach Barby zu radeln. Die 

Stadt bildet die westliche Grenze des 

Biosphärenreservats Mittelelbe. Hier 

erwartet Sie unter anderem das Barbie-

Museum mit über 200 Puppen, viele 

von ihnen mit extra in Barby geschnei-

derten Trachten aus dem Elbe-Saale-

Der Europaradweg R1

Der Elberadweg



Winkel. Gehen Sie auf Entdeckungstour 

und erkunden Sie die abwechslungsrei-

che Umgebung auf den gut ausgebauten 

Radwanderwegen!

Der elbnahe Rad- und Wanderweg ver-

läuft zwischen Aken (Elbe) und Dessau-

Roßlau parallel zum Elberadweg direkt 

an der Elbe entlang. Entdecken Sie auf 

dem gut ausgebauten und ausgeschil-

derten Weg die unverwechselbare, ein-

malige Schönheit des Biosphärenreser-

vats Mittelelbe. Dieses Naturwunder 

bietet Lebensraum für selten gewordene 

Tier- und Pflanzenarten. Hier warten un-

vergessliche Augenblicke auf Sie!

Der lokale Elberadweg



Die Elbe bewegt sich in ihrem natürli-

chen Verlauf, umrahmt von der außerge-

wöhnlichen Natur. Sie bietet den perfek-

ten Urlaubsort für Aktive und Genießer.

Außergewöhnlich | 
Wasser- und Schifffahrtsstadt

Lebensader Elbe



Die Stadt Aken (Elbe) zeichnet sich ins-

besondere durch die Nähe zur Elbe und 

den seit 1891 bestehenden Binnenhafen 

aus. Sie können in der Stadt die kleinen 

Schifferhäuschen entdecken oder ihren 

Wissensdurst bei einer aufregenden 

Führung durch den Akener Hafen stillen. 

Sie werden überrascht sein, wie vielseitig 

dieser genutzt wird. Hier kann man auch selbst kleine Abenteuer erleben, sich ein 

Ruder- oder Paddelboot ausleihen und 

gemütlich auf der Elbe schippern. Lau-

schen Sie dem Rauschen der Wellen un-

ter dem Boot und lassen Sie die Sonne 

auf Ihrer Haut kitzeln. Wenn Sie es noch 

etwas schneller und aufregender mö-

gen, können Sie sich von dem Adrenalin-

rausch auf einem Motorboot beeindru-

cken lassen. Es besteht die Möglichkeit, sich Boote auszuleihen und Aken (Elbe) 

damit von einer ganz anderen Seite zu 

erkunden. Oder mögen Sie es eher ein 

bisschen ruhiger? Dann können Sie mit 

einer heißen Tasse Kaffee und einem le-

ckeren Stück Kuchen bei herrlichem Son-

nenschein an der Elbe den Ausblick auf 

die wunderschöne Natur genießen. Hier 

können Sie Ihre Seele baumeln lassen 

und den zwitschernden Vögeln am Was-

ser lauschen.



Bauhaustour durch Dessau-Roßlau 
Mit dem Fahrrad erreichen Sie Dessau-

Roßlau über den Elberadweg. Sind Sie 

technikbegeistert? Dann empfehlen wir 

das Technikmuseum „Hugo Junkers“ . 

Das Museum steht auf dem Gelände 

der ehemaligen Junkers-Flugzeugwerke. 

Weltruhm erlangte die Stadt jedoch 

nicht nur mit dem revolutionären Flug-

zeugbau. Vor gut 100 Jahren begrün-

dete Walter Gropius die Architektur 

des Bauhausstils. In Dessau-Roßlau 

befinden sich weltweit die meisten ori-

ginal erhaltenen Bauten in diesem Stil, 

wie beispielsweise die Meisterhäuser 

und die Bauhaussiedlung . Der Geor-

gengarten  ist neben den Wörlit-

zer Anlagen einer der kunsthistorisch 

bedeutsamsten Landschaftsparks im 

englischen Stil im Gartenreich Dessau-

Wörlitz. An den Georgengarten schließt 

das naturnahe Wald- und Sumpfgebiet 

Beckerbruch an. Gehen Sie auf Spu-

rensuche in die „Wiege der Moderne“. 

Im historischen Bauhaus  ist heute 

die Hochschule Anhalt untergebracht. 

Das Anhaltinische Theater Dessau  

besitzt eine lange Tradition und zählt 

zu den größten Bühnenhäusern Euro-

pas. Hier wird den Gästen eine Vielzahl 

an Konzerten, Schauspielen, Balletten, 

Musik- und Puppentheatern geboten. 

Das Bauhaus Museum  entsteht zum 

100. Gründungsjubiläum und ist ab dem 

Jahr 2019 für Besucher geöffnet. Das 

familienfreundliche Museum für Natur-

kunde und Vorgeschichte  mit seinem 

stadtbildprägenden Turm zeigt interes-

sante Ausstellungen und Sammlungen 

zu den Themen Erdgeschichte, Öko-

logie, Mensch und Umwelt. Wenn Sie 

nach der langen Erkundungstour noch 

etwas Zeit haben und interessiert sind, 

dann können Sie auch das Museum für 

Stadtgeschichte  besuchen.

Natürlich | Ausflüge



Empfehlenswert ist eine Radtour auf 

dem malerischen Elberadweg. Dieser 

befindet sich sowohl auf der Nord seite 

als auch auf der Südseite der Elbe. Ihr 

Ausflug beginnt und endet in Aken 

(Elbe). Am Fährhaus  finden Sie aus-

reichende Parkmöglichkeiten. Hier kön-

nen Sie sich auch gleichzeitig für die 

etwa 40 km lange Tour stärken. Nach-

dem Sie mit der Fähre auf die Nordseite 

der Elbe übergesetzt haben, führt Sie 

die Tour nach Steutz . Weiter geht 

es durch den idyllischen Nadelwald in 

die Biberstadt Steckby . Die Gemein-

de wurde 1998 als schönste Ortschaft 

in Sachsen-Anhalt ausgezeichnet. Ge-

nießen Sie auf Ihrem Weg nach Brei-

tenhagen die einzigartige Natur und 

den faszinierenden Blick auf die Elbe. 

In dieser Richtung können Sie, neben 

einer wunderschönen Auenlandschaft, 

auch verschiedene, historische Gebäude 

und Einrichtungen besichtigen wie zum 

Beispiel das imposante Eingangsportal 

zum einstigen Lustschloss Friederiken-

berg. In Breitenhagen angekommen 

setzen Sie mit der Fähre auf die Südsei-

te der Elbe über. Dort empfiehlt sich ein 

kurzer Halt im Schiffsrestaurant „Marie 

Gerda“ . Fahren Sie nun weiter auf 

dem erst im Jahr 2017 freigegebenen, 

neuen Deichabschnitt zwischen Breiten-

hagen und Aken (Elbe). Der asphaltierte 

Radweg führt Sie direkt durch das Bio-

sphärenreservat Mittelelbe . Kurz vor 

den Toren Akens (Elbe) empfiehlt sich 

ein weiterer Halt im FahrradStop B&B 

Aken (Elbe) . Oder Sie genießen am 

Ende Ihrer Tour sowohl den Elbeblick als 

auch eine Kaffeespezialität mit einem 

Stück selbstgebackenem Kuchen im 

Ausflugslokal Naumann`s Schuppen . 
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Kulturtour 
durch Aken (Elbe)

Wollen Sie die charmante und ge-

schichtsträchtige Stadt Aken (Elbe) 

besser kennenlernen? Dann bieten wir 

Ihnen unsere große Stadtrundtour an. 

Die Route beginnt im Zentrum der Stadt 

an der im Jahr 1188 erbauten Kirche St. 

Marien . Daneben befindet sich der 

Marktplatz  mit dem alten Renais-

sance-Rathaus und dem geschichts-

trächtigen Marktbrunnen. Wenn Sie 

die Köthener Straße entlanglaufen, 

kommen Sie an dem Patrizierhaus, auch 

Niemannsches Haus genannt, als ältes-

tem Fachwerkhaus der Stadt vorbei . 

In dieser Straße befindet sich auch un-

ser Schifffahrts- und Heimatmuseum 

. Auf dem weiteren Weg steht der 

Köthener Torturm . Er wurde 1288 

erbaut. Danach erreichen Sie die Kirche 

St. Konrad . Die Kirche St. Nikolai  

sehen Sie, wenn Sie wieder Richtung 

Elbe gehen. Diese Kirche zählt zu den äl-

testen Bauwerken von Aken (Elbe). Ent-

lang des Rundgangs kommen Sie auch 

an der Steinernen Kemenate  vorbei, 

einem ehemaligen Nonnenkloster aus 

dem 13. Jahrhundert. Das zweistöckige 

Fachwerkhaus Bauer Heenemann  

stammt aus dem 16. Jahrhundert. Eben-

so sehenswert sind das im Jahr 1288 

erbaute Burgtor , der Hafen und das 

alte Electricitäts-Werk . Der Rund-

gang endet bei der Aussichtsplattform 

 an der Elbe. Genießen Sie hier die 

wunderschöne Aussicht auf die Stadt. 

Wenn Sie mehrere Tage in Aken (Elbe) 

verbringen wollen, können Sie auch ei-

nen erlebnisreichen Tagesausflug in 

eine der umliegenden Regionen unter-

nehmen. Empfehlenswert sind dabei 

die Städte Köthen und Dessau-Roßlau.

Natürlich | Ausflüge
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Der Ausflug nach Köthen startet im 

Schloss, welches früher Sitz der Fürsten 

und Herzöge war und zu den Wirkungs-

stätten von Johann Sebastian Bach 

zählt. Statten Sie anschließend dem 

Naumann-Museum  als einziges or-

nithologiegeschichtliches Museum der 

Welt einen Besuch ab. Weiter geht die 

Entdeckungsreise durch den Spiegelsaal 

im Köthener Schloss . Ihre Tour führt 

Sie nun zum Veranstaltungszentrum  

der Stadt, vorbei an der Musikschule und 

dem spätbarocken Prinzessinhaus . 

Wenige Meter entfernt treffen Sie nun 

auf die klassizistische Kirche St. Maria 

 und auf eines der letzten Relikte der 

mittelalterlichen Stadtbefestigung, den 

Magdeburger Turm . Weiter geht es 

zu der im Jahr 2009 gegründeten Euro-

päischen Zentralbibliothek der homöo-

pathischen Ärzte. Zuvor passieren Sie 

das Hahnemannhaus. Es ist das ehe-

malige Wohnhaus und die Wirkungs-

stätte von Dr. Samuel Hahnemann, 

dem Begründer der Homöopathie. Die 

Tour verläuft dann entlang des Bach-

Denkmals , welches im Jahr 1885 zum 

Gedenken an Johann Sebastian Bach er-

baut wurde. Lohnenswert ist ebenso ein 

Besuch des Köthener Marktplatzes , 

auf dem sich die evangelische Kirche St. 

Jakob und das Rathaus befinden. Der 

Turm der noch aus dem Mittelalter er-

haltenen Kirche kann bestiegen werden 

und bietet Ihnen einen wundervollen 

Blick über die Stadt. Auch ein Besuch des 

ältesten ostdeutschen Heimattiergar-

tens lohnt sich. Dieser befindet sich im 

Stadtwald Fasanerie, nur wenige Geh-

minuten vom Marktplatz entfernt. 

Bachstadttour 
durch Köthen (Anhalt)
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1

2

3

4

5

7

8

9

M
arktplatz

Schulstraße

W
allstraß

e

Stiftstraße
Stiftstraße

Aus Richtung
Aken 
kommend

6



Natürlich | Campen

Sie sind ein leidenschaftlicher Camper 

und haben Lust, morgens aufzuwachen 

und fast mit einem Fuß in der Elbe zu 

stehen? Dann sind Sie hier genau rich-

tig. Der kleine und liebevoll gestaltete 

Campingplatz garantiert die absolute 

Nähe zum Biosphärenreservat Mittelel-

be. Nicht weit vom Stadtzentrum ent-

fernt und dennoch ruhig gelegen, bietet 

der Boots- und Campingplatz genügend 

Stellflächen für Zelte und Wohnmo-

bile. Sie reisen nicht selbst mit einem 

Wohnmobil an und möchten trotzdem 

diese Einzigartigkeit erleben? In Aken 

(Elbe) stehen Ihnen sechs eingerichtete 

Wohnmobile für jeweils vier Personen 

mit Wasserkocher, Kaffeemaschine und 

einer Grundausstattung an Geschirr zur 

Verfügung. Genießen Sie einzigartige 

Sonnenuntergänge, großartige Mo-

mente mit Ihren Liebsten und spannen-

de Abenteuer direkt an der Elbe. Erleben 

Sie die Umgebung mit einem Kanu, 

Paddel- oder Motorboot und sammeln 

Sie Eindrücke der anderen Art. Beim 

Wandern unter den Baumkronen, beim 

Radfahren auf dem Elberadweg oder 

auf dem Pferderücken können Sie auf 

Erkundungstour gehen und Ihren Urlaub 

unvergesslich machen. Jeder ist herzlich 

Willkommen. Wir freuen uns auf Sie!

Camping

Camping



Reiterhof Wendts Ranch 

Dessauer Chaussee 62, 

06385 Aken (Elbe)

Telefon: 01782087120

Besonderheit: therapeutisches Reiten

Boot- & Campingservice Axel Ostwald

Am Russendamm, 06385 Aken (Elbe)

Telefon: 03496-4372853

Homepage: www.elbe-camping.de

Besonderheit: Sportboot- und Motoren-

service, Campingbetrieb, 

Bootsvermietung

Bootshaus des Ruder- sowie Kanu-

club Aken e. V.

Am Ratswerder, 06385 Aken (Elbe)

Telefon: 034909-86764 oder 85236

Homepage: www.kanuclub-aken.de;

www.rc-aken.de

Besonderheit: Bootsverleih, kosten-

günstige Übernachtungen im Boots-

haus möglich, Gastliegeplätze für 

Motorboote im Hafengelände

Ansprechpartner: Sebastian Schwab

Telefon: 034909 80417

E-Mail: s.schwab@aken.de

Besonderheit: findet an festgelegten 

Terminen statt

Aktivitäten

Begleitete Rad- 
und 

Wandertouren 

Aktivitäten

Begleitete Rad- 
und Wandertouren 



Außergewöhnlich | Genießen

Café Schneider
Fischerstr. 9, 

06385 Aken (Elbe) 
Telefon: 034909-83856

Besonderheiten: 
leckere Kuchenauswahl

Akener Bierstuben
Susigker Straße 54, 
06385 Aken (Elbe)

Telefon: 034909-80829
Besonderheit: 

gut bürgerliche Küche, 
Betreuung mit

 persönlicher Note

Restaurant Athos
Köthener Chaussee 44, 

06385 Aken (Elbe)
Telefon: 034909-39825

Besonderheit: 
griechische Küche,
Außenbereich mit 
Kinderspielplatz

Restaurant Kreta
Markt 11, 

06385 Aken (Elbe)
Telefon: 034909-39726

Besonderheit: 
griechische Küche,

direkt am Markt

Naumann`s Schuppen
Am Russendamm, 
06385 Aken (Elbe)

Telefon: 034909-82029
Besonderheit: Kaffee und Kuchen 

mit Blick auf die Elbe

Fährhaus
Fährstraße 7, 

06385 Aken (Elbe)
Telefon: 034909-84485

Besonderheit: 
saisonale Gerichte, 

direkt an der Elbfähre

Wehlings Caféstube
Dessauer Chaussee 100, 

06385 Aken (Elbe)
Telefon: 034909-85114

Besonderheit: 
ideal zum Frühstücken

Eiscafé „Am Markt“
Markt 14, 06385 Aken (Elbe)

Telefon: 034909-87119
Besonderheit: 

große Auswahl an Kuchen



Außergewöhnlich | Übernachten

Pension „Am Nussbaum“ 
Heenemann

Köthener Chaussee 83, 
06385 Aken (Elbe)

www.pension-aken.de
pension.heenemann@googlemail.com

Telefon: 034909-86233
Besonderheit: 
reichhaltiges 

Frühstücksbuffet 
mit Bioware

Pension „An der Alten Post“
Bahnhofstraße 8, 
06385 Aken (Elbe)

www.pension-an-der-alten-post.de
info@an-der-alten-post.de
Telefon: 034909-339881

Besonderheit: 
nah am Elberadweg

Zimmervermietung 
Zötzsche

Freiheitsstr. 7, 06385 Aken (Elbe)
www.zimmervermietungaken.de

zimmer-freiheit-7@gmx.de
Telefon: 034909-39206

Besonderheit: 
sichere und trockene Fahrradaufbe-

wahrung, Grillmöglichkeit

Pension „3 Kastanien“
Dessauer Landstraße 76, 

06385 Aken (Elbe)
www.pension3kastanien.de
info@pension3kastanien.de

Telefon: 034909-39955
Besonderheit: 

große, gepflegte 
Außenanlage

Fahrradstop B&B Aken
Calber Landstraße 88 A, 

06385 Aken (Elbe)
www.fahrradstop.de
aken@fahrradstop.de

Telefon: 01511119699
Besonderheit: Übernachtung  

in rustikalem Ambiente, 
traumhafte Lage 

am Teich

Pension „Am Dreieck“
Dessauer Chaussee 16, 

06385 Aken (Elbe)
www.pension-am-dreieck.de

Telefon: 034909-30999
Besonderheit: 

günstige Zimmerpreise
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Freizeitangebote in Aken

Kanu- und Ruderclub Bootsverleih Wendt‘s Ranch Reitschule Xenophon Heimatmuseum Führungen und Wanderungen Radtouren

Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadips-
cing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor invid-
unt ut labore et dolore magna aliquyam erat, sed 
diam voluptua. At vero eos et accusam et justo 
duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd guberg-
ren, no sea takimata sanctus est Lorem ipsum 
dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, 
consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy 
eirmod tempor invidunt ut labore et dolore magna 
aliquyam erat, sed diam voluptua. Lorem ipsum 
dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed 
diam nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et 
dolore.

Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadips-
cing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor invid-
unt ut labore et dolore magna aliquyam erat, sed 
diam voluptua. At vero eos et accusam et justo 
duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd guberg-
ren, no sea takimata sanctus est Lorem ipsum 
dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, 
consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy 
eirmod tempor invidunt ut labore et dolore magna 
aliquyam erat, sed diam voluptua. Lorem ipsum 
dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed 
diam nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et 
dolore.

Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadips-
cing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor invid-
unt ut labore et dolore magna aliquyam erat, sed 
diam voluptua. At vero eos et accusam et justo 
duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd guberg-
ren, no sea takimata sanctus est Lorem ipsum 
dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, 
consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy 
eirmod tempor invidunt ut labore et dolore magna 
aliquyam erat, sed diam voluptua. Lorem ipsum 
dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed 
diam nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et 
dolore.

Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadips-
cing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor invid-
unt ut labore et dolore magna aliquyam erat, sed 
diam voluptua. At vero eos et accusam et justo 
duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd guberg-
ren, no sea takimata sanctus est Lorem ipsum 
dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, 
consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy 
eirmod tempor invidunt ut labore et dolore magna 
aliquyam erat, sed diam voluptua. Lorem ipsum 
dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed 
diam nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et 
dolore.

Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadips-
cing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor invid-
unt ut labore et dolore magna aliquyam erat, sed 
diam voluptua. At vero eos et accusam et justo 
duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd guberg-
ren, no sea takimata sanctus est Lorem ipsum 
dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, 
consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy 
eirmod tempor invidunt ut labore et dolore magna 
aliquyam erat, sed diam voluptua. Lorem ipsum 
dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed 
diam nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et 
dolore.

Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadips-
cing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor invid-
unt ut labore et dolore magna aliquyam erat, sed 
diam voluptua. At vero eos et accusam et justo 
duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd guberg-
ren, no sea takimata sanctus est Lorem ipsum 
dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, 
consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy 
eirmod tempor invidunt ut labore et dolore magna 
aliquyam erat, sed diam voluptua. Lorem ipsum 
dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed 
diam nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et 
dolore.

Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadips-
cing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor invid-
unt ut labore et dolore magna aliquyam erat, sed 
diam voluptua. At vero eos et accusam et justo 
duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd guberg-
ren, no sea takimata sanctus est Lorem ipsum 
dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, 
consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy 
eirmod tempor invidunt ut labore et dolore magna 
aliquyam erat, sed diam voluptua. Lorem ipsum 
dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed 
diam nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et 
dolore.

Legende

Sehenswertes in Aken

Aktuelle Veranstaltungen

Historisches Rathaus Marktbrunnen Altstadt mit Stadtmauer und Türmen Marienkirche Nikolaikirche Hafen Biosphärenreservat

1 | Fahrradstop Aken
Calber Landstraße 88a
Mobil: 0151 / 1 11 96 99 4
E-Mail: info@fahrradstop.de
Web: www.fahrradstop.de

2 | Boots- und Campingcenter
Am Russendamm
Mobil: 0177 / 3 47 25 66
Web: www.elbe-camping.de

3 | Pension „Am Nussbaum“ Heenemann
Köthener Chaussee 83
Telefon: 034909 / 8 62 33
Mobil: 0171 / 2 04 48 25
E-Mail: pension.heenemann@gmail.com
Web: www.pension-aken.de

4 | Pension „An der alten Post“
Bahnhofstraße 8
Telefon: 034909 / 3 39 88 1
Mobil: 0178 / 8 73 85 51
E-Mail: info@pension-an-der-alten-Post.de
Web: www.pension-an-der-alten-post.de

1 | Griechisches Restaurant „Athos“
Köthener Chaussee 44
Telefon: 034909 / 3 98 25

2 | Café Schneider
Fischerstraße 9
Telefon: 034909 / 8 21 27

3 | Griechisches Restaurant „Kreta“
Markt 11
Telefon: 034909 / 3 97 26

4 | Eiscafé „Am Markt“
Markt 14
Telefon: 034909 / 8 71 19

5 | Gaststätte „Naumanns Schuppen“
Ratswerder
Telefon: 034909 / 8 20 29

6 | Gaststätte „Akener Bierstuben“
Susigker Straße 54
Telefon: 034909 / 8 20 29

7 | Gaststätte „Fährhaus“
Fährstraße 7
Telefon: 034909 / 8 44 85

8 | Wehlings Gaféstube
Dessauer Chaussee 100
Telefon: 034909 / 8 51 14

1 | Netto Marken-Discount
Calber Landstraße 3
Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag
07.00 Uhr bis 20.00 Uhr

2 | Lidl
Kaiserstraße 48
Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag
08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

3 | NP-Markt Aken (Elbe)
Gartenstraße 48
Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag
07.00 Uhr bis 20.00 Uhr

4 | Edeka neukauf
Am Dreieck 7
Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag
07.00 Uhr bis 20.00 Uhr

5 | ALDI Aken
Dessauer Landstraße 14
Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag
08.00 Uhr bis 20.00 Uhr
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5 | Pension „Am Dreieck“
Dessauer Chaussee 16
Telefon: 034909 / 3 09 99
Mobil: 0176 / 6 66 73 74 1
E-Mail: info@pension-am-dreieck.de
Web: www.pension-am-dreieck.de

6 | Zimmervermietung „Zötsche“
Freiheitsstraße 7
Telefon: 034909 / 3 92 06 sowie 8 46 38
Mobil: 0177 / 7 98 37 72
E-Mail: zimmer-freiheit-7@gmx.de
Web: www.zimmervermietung-aken.de

7 | Pension „3 Kastanien“
Dessauer Landstraße 76
Telefon: 034909 / 3 99 55
E-Mail: info@pension3kastanien.de
Web: www.pension3kastanien.de

Pensionen Gaststätten / Cafés Einkaufsmöglichkeiten

Wissenswertes über Aken
Die Stadt Aken gilt als eine Gründung „Albrecht des Bären“, der Flamen ins Land rief und Ihnen an dieser Stelle Siedlungsland zuwies. So dürfte 
es im 12. Jh. zur Gründung der Stadt gekommen sein. Um 1300 hatte die von einer Stadtmauer mit 14 Wehrtürmen und 3 Stadttortürmen umge-
bene Stadt bereits 50 Hektar Fläche. 1355 gründete der Sachsenherzog Rudolf den Komturhof des Deutschen Ritterordens, welcher bis 1717 in 
Aken bestand. Zudem fand auch die Elbfähre 1355 erstmals Erwähnung. 1485 brannte die Stadt bis auf wenige Häuser und die Nikolaikirche 
fast vollständig ab, wobei mit dem Rathaus auch das Archiv verloren ging. 1490 wurde ein neues Rathaus gebaut. Durch die Reformation 1541 
wurden alle Bürger der Stadt evangelisch. 1680 kam Aken mit dem Erzbistum Magdeburg zum Kurfürstentum Brandenburg und gehörte ab 
1701 zum Königreich Preußen. Im Krieg gegen Preußen nahm Napoleon alles Land bis zur Elbe und brachte es in Besitz des Königreiches West-
falen. Im 19. Jh. erhielt die Schiffahrt Aufschwung. 24 Elbkähne gehörten Akener Schiffern. 1887 gab es in Aken bereits 135 Schiffseigner mit 
141 Fahrzeugen. Bis zum 1. Weltkrieg erhöht sich die Anzahl der Schiffe auf 423 und Aken war damals die bedeutendste Schifferstadt an der 
Elbe. Von 1889 - 1891 erfolgte der Bau des Verkehrshafens mit einer Länge von 1.600 m. Seit 1989 ist der Hafen wieder Eigentum der Stadt 
Aken, heute ein leistungsstarkes trimodales Verkehrszentrum und damit ein wichtiger Partner vieler mitteldeutscher Wirtschaftsunternehmen. 
Die Stadt Aken hat inklusive der zugehörigen Ortschaften Kleinzerbst, Kühren, Susigke und Mennewitz ca. 7.900 Einwohner.

Das alte Rathaus samt dem Stadtarchiv wurde 
1485 beim großen Stadtbrand völlig vernichtet. 
Bereits 1490 entschloss sich der Magistrat der 
Bürgerschaft, ein neues Rathaus zu bauen, das 
noch heute wegen seiner soliden Konstruktion, 
seiner einfachen Schönheit und Zweckmäßigkeit 
den Zeitansprüchen genügt. Das unter Denkmal-
schutz stehende Rathaus wurde 1609 erweitert 
und 1907 erneuert. Es besteht aus einem zweige-
schossigen Putzbau mit Zwerchgiebeln, südlich 
befinden sich gekreuzte Schmuckbänder aus 
Backstein. An der Ostseite befindet sich der 
Haupteingang mit der Freitreppe, die von einem 
säulengestützten Baldachin überdacht wird. Der 
Ratskeller (Kreuzgewölbe) wurde umfangreich 
saniert.

Bei der Mittelfigur handelt es sich um die Perso-
nifizierung der Elbe, Sie symbolisiert die enge 
Verbindung der Stadt mit dem Fluss.
Der Stadtgründer „Albrecht der Bär“ mit Umhang, 
Trinkpokal und Wappentier an seiner Seite ist  die 
typische Herrscherfigur seiner Zeit. 
Die Figurengruppe „Einschnitte“ zeigt eine junge 
Frau mit Säge und Stundenglas als Symbol für die 
Zeit in ihren Händen. Das unter ihnen brennende 
Haus symbolisiert den Stadtbrand 1485. 
Nichts als das nackte Leben hat das „junge Paar” 
vor dem Hochwasser der Elbe gerettet.  Diese 
Figurengruppe erinnert an Segen und Gefahr der 
Stadt an der Elbe.
Der „Erzbischof von Magdeburg“ „saß“  fest über 
dem Bürgertum der Stadt. Die politische und 
wirtschaftliche Entwicklung Akens kam zeitweilig 
zum Stillstand.

Die Altstadt wird geprägt durch mittelalterliche 
Stadtanlagen mit Toren und Türmen, einem paral-
lel verlaufenden Straßennetz, typischen kleinen 
Schifferhäusern sowie verschiedenen, unterDenk-
malschutz stehenden Fachwerkhäusern.
Der Dessauer Torturm, erbaut  1608, ist mit einer 
Wandstärke von 1,65 m und einer Seitenlänge von 
8 m der stärkste der noch vorhandenen Tortür-
men.
Am Köthener Torturm, erbaut 1288, im jetzigen 
Zustand seit 1551, befindet sich auf Nord- und 
Südseite eine Turmuhr. Der untere Teil stammt 
aus dem Mittelalter und wurde später durch den 
Oberen Teil im Rennaisance-Stil erweiter.
Der Burgtorturm wurde 1288 erbaut und ist nicht 
so mächtig wie die anderen Türme, da sich nörd-
lich von ihm die Burg Aken befand.

Die Marienkirche wurde 1188 im romanischen Stil 
erbaut und ist mit den 38 m hohen Doppeltürmen 
weithin sichtbar. Bei dem großen Stadtbrand 
1485 ist die Marienkirche abgebrannt. Sie wurde 
dann nach dem Vorbild der Nikolaikirche wieder 
aufgebaut. Die Marienkirche war die Kirche der 
Bürger, der Kaufleute und der Handwerker. Mit der 
Reformation 1540 wurde die Marienkirche evan-
gelisch. Die Ausstattung war prächtig. Leider ist 
die Kirche im Laufe der Jahre immer mehr verfal-
len, so dass sie 1975 von der Kirchengemeinde 
aufgegeben werden musste. 1992 übernahm die 
Stadt Aken die Kirche und 1993/94 begannen die 
Sanierungsarbeiten mit einer umfangreichen 
Restaurierung der beiden Türme. 

Die Nikolaikirche gehört zu den ältesten Bauwer-
ken der Stadt. In den Akener Schöffenbüchern 
wird sie im Jahr 1265 erstmals als eine Nikolaika-
pelle genannt. In den Jahren 1317 - 1335 erfolgte 
eine Wiederherstellung der durch ein verheeren-
des Elbehochwasser 1316 zerstörten Stiftskir-
che. Hierbei erfolgte eine wesentliche Erweite-
rung der Kirche unter Verwendung alter, romani-
scher Bauteile. Das gotische Chor wurde ange-
fügt und die mächtige, fünfgeschossige Doppel-
turmanlage wurde errichtet. 

Termine für die "Offene Kirche"ZZZ
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr
  15.00 - 18.00 Uhr
Sonntag 09.30 Uhr (Gottesdienst)
  10.30 - 12.00 Uhr
  15.00 - 18.00 Uhr

Am 11.07.1889 schloss der Direktor der Hafen 
und Lagerhaus AG, Franz Weißenborn aus 
Weimar, mit dem Magistrat der Stadt Aken einen 
Heimfallvertrag über 99 Jahre Nutzungsrecht für 
ein Gelände zum Bau eines Hafens ab. Der Bau 
des Verkehrshafens war für die Stadt von großer 
wirtschaftlicher Bedeutung. Der wirtschaftliche 
Aufschwung wurde durch die Errichtung der 
Eisenbahnverbindung Aken - Köthen im Jahr 
1890 noch verstärkt. Durch den Ausbau der 
Eisenbahn stieg auch der Verkehr auf der Elbe 
und somit die Menge der Umschlaggüter im 
Hafen. 1938 wurde ein massiver Speicher (Silo) in 
Betrieb genommen. Der seit über 120 Jahren 
bestehende Hafen Aken hat den Wandel vom 
massengutorientierten Umschlagplatz zur trimo-
dalen Schnittstelle des Güterverkehrs im mittel-
deutschen Wirtschaftsraum vollzogen.

Das Biosphärenreservat "Mittelelbe" befindet sich 
im Land Sachsen-Anhalt und erstreckt sich über 8 
Landkreise der Regierungsbezirke Dessau und 
Magdeburg beidseitig der Flüsse Elbe und Mulde. 
Es zählt zu den ältesten Biosphärenreservaten in 
Deutschland. Bereits 1979 erhielt das Natur-
schutzgebiet Steckby-Lödderitzer Forst durch die 
UNESCO die Anerkennung als Biosphärenreser-
vat. 1988 wurde das Biosphärenreservat um die 
Dessau-Wörlitzer Kulturlandschaft erweitert. 
Durch die Einbeziehung weiterer Bereiche der 
Auenlandschaft wurde am 12.09.1990 das 
Biosphärenreservat "Mittelelbe" in seinen heuti-
gen Grenzen festgesetzt. Das Biospärenreservat 
Mittelelbe mit dem größten zusammenhängen-
den Auenwaldkomplex in Mitteleuropa ist Verbrei-
tungsgebiet des vom Aussterben bedrohten Elbe-
bibers. 
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Unser Tipp!

Der elbnahe Rad- und Wanderweg als

naturnahe Alternative zum Elberadweg.

1 Fahrradstop B&B Aken
 Calber Landstraße 88 A
 06385 Aken (Elbe)

2 Bootshaus Aken
 Am Ratswerder
 06385 Aken (Elbe)

3 Pension „Am Nussbaum“  
Heenemann

 Köthener Chaussee 83
 06385 Aken (Elbe)

4 Pension „An der Alten Post“
 Bahnhofstraße 8
 06385 Aken (Elbe)

5 Pension „Am Dreieck“
 Dessauer Chaussee 16
 06385 Aken (Elbe)

6 Zimmervermietung Zötzsche
 Freiheitsstraße 7 

06385 Aken (Elbe)

1 Griechisches Restaurant Athos
 Köthener Chaussee 44 

06385 Aken (Elbe)

2 Café Schneider
 Fischerstraße 9
 06385 Aken (Elbe) 

3 Griechisches Restaurant Kreta
 Markt 11 
 06385 Aken (Elbe)

4 Eiscafé „Am Markt“
 Markt 14
 06385 Aken (Elbe)

5 Gaststätte Naumann`s Schuppen
 Am Russendamm 
 06385 Aken (Elbe)

6 Gaststätte Akener Bierstuben
 Susigker Straße 54
 06385 Aken (Elbe)

7 Fährhaus Aken
 Fährstraße 7, 
 06385 Aken (Elbe)

8 Wehlings Caféstube
 Dessauer Chaussee 100,  

06385 Aken (Elbe)

Übernachten

Genießen



Freizeitangebote in Aken

Kanu- und Ruderclub Bootsverleih Wendt‘s Ranch Reitschule Xenophon Heimatmuseum Führungen und Wanderungen Radtouren

Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadips-
cing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor invid-
unt ut labore et dolore magna aliquyam erat, sed 
diam voluptua. At vero eos et accusam et justo 
duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd guberg-
ren, no sea takimata sanctus est Lorem ipsum 
dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, 
consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy 
eirmod tempor invidunt ut labore et dolore magna 
aliquyam erat, sed diam voluptua. Lorem ipsum 
dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed 
diam nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et 
dolore.

Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadips-
cing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor invid-
unt ut labore et dolore magna aliquyam erat, sed 
diam voluptua. At vero eos et accusam et justo 
duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd guberg-
ren, no sea takimata sanctus est Lorem ipsum 
dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, 
consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy 
eirmod tempor invidunt ut labore et dolore magna 
aliquyam erat, sed diam voluptua. Lorem ipsum 
dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed 
diam nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et 
dolore.

Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadips-
cing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor invid-
unt ut labore et dolore magna aliquyam erat, sed 
diam voluptua. At vero eos et accusam et justo 
duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd guberg-
ren, no sea takimata sanctus est Lorem ipsum 
dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, 
consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy 
eirmod tempor invidunt ut labore et dolore magna 
aliquyam erat, sed diam voluptua. Lorem ipsum 
dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed 
diam nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et 
dolore.

Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadips-
cing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor invid-
unt ut labore et dolore magna aliquyam erat, sed 
diam voluptua. At vero eos et accusam et justo 
duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd guberg-
ren, no sea takimata sanctus est Lorem ipsum 
dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, 
consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy 
eirmod tempor invidunt ut labore et dolore magna 
aliquyam erat, sed diam voluptua. Lorem ipsum 
dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed 
diam nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et 
dolore.

Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadips-
cing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor invid-
unt ut labore et dolore magna aliquyam erat, sed 
diam voluptua. At vero eos et accusam et justo 
duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd guberg-
ren, no sea takimata sanctus est Lorem ipsum 
dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, 
consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy 
eirmod tempor invidunt ut labore et dolore magna 
aliquyam erat, sed diam voluptua. Lorem ipsum 
dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed 
diam nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et 
dolore.

Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadips-
cing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor invid-
unt ut labore et dolore magna aliquyam erat, sed 
diam voluptua. At vero eos et accusam et justo 
duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd guberg-
ren, no sea takimata sanctus est Lorem ipsum 
dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, 
consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy 
eirmod tempor invidunt ut labore et dolore magna 
aliquyam erat, sed diam voluptua. Lorem ipsum 
dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed 
diam nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et 
dolore.

Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadips-
cing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor invid-
unt ut labore et dolore magna aliquyam erat, sed 
diam voluptua. At vero eos et accusam et justo 
duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd guberg-
ren, no sea takimata sanctus est Lorem ipsum 
dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, 
consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy 
eirmod tempor invidunt ut labore et dolore magna 
aliquyam erat, sed diam voluptua. Lorem ipsum 
dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed 
diam nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et 
dolore.

Legende

Sehenswertes in Aken

Aktuelle Veranstaltungen

Historisches Rathaus Marktbrunnen Altstadt mit Stadtmauer und Türmen Marienkirche Nikolaikirche Hafen Biosphärenreservat

1 | Fahrradstop Aken
Calber Landstraße 88a
Mobil: 0151 / 1 11 96 99 4
E-Mail: info@fahrradstop.de
Web: www.fahrradstop.de

2 | Boots- und Campingcenter
Am Russendamm
Mobil: 0177 / 3 47 25 66
Web: www.elbe-camping.de

3 | Pension „Am Nussbaum“ Heenemann
Köthener Chaussee 83
Telefon: 034909 / 8 62 33
Mobil: 0171 / 2 04 48 25
E-Mail: pension.heenemann@gmail.com
Web: www.pension-aken.de

4 | Pension „An der alten Post“
Bahnhofstraße 8
Telefon: 034909 / 3 39 88 1
Mobil: 0178 / 8 73 85 51
E-Mail: info@pension-an-der-alten-Post.de
Web: www.pension-an-der-alten-post.de

1 | Griechisches Restaurant „Athos“
Köthener Chaussee 44
Telefon: 034909 / 3 98 25

2 | Café Schneider
Fischerstraße 9
Telefon: 034909 / 8 21 27

3 | Griechisches Restaurant „Kreta“
Markt 11
Telefon: 034909 / 3 97 26

4 | Eiscafé „Am Markt“
Markt 14
Telefon: 034909 / 8 71 19

5 | Gaststätte „Naumanns Schuppen“
Ratswerder
Telefon: 034909 / 8 20 29

6 | Gaststätte „Akener Bierstuben“
Susigker Straße 54
Telefon: 034909 / 8 20 29

7 | Gaststätte „Fährhaus“
Fährstraße 7
Telefon: 034909 / 8 44 85

8 | Wehlings Gaféstube
Dessauer Chaussee 100
Telefon: 034909 / 8 51 14

1 | Netto Marken-Discount
Calber Landstraße 3
Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag
07.00 Uhr bis 20.00 Uhr

2 | Lidl
Kaiserstraße 48
Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag
08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

3 | NP-Markt Aken (Elbe)
Gartenstraße 48
Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag
07.00 Uhr bis 20.00 Uhr

4 | Edeka neukauf
Am Dreieck 7
Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag
07.00 Uhr bis 20.00 Uhr

5 | ALDI Aken
Dessauer Landstraße 14
Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag
08.00 Uhr bis 20.00 Uhr
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5 | Pension „Am Dreieck“
Dessauer Chaussee 16
Telefon: 034909 / 3 09 99
Mobil: 0176 / 6 66 73 74 1
E-Mail: info@pension-am-dreieck.de
Web: www.pension-am-dreieck.de

6 | Zimmervermietung „Zötsche“
Freiheitsstraße 7
Telefon: 034909 / 3 92 06 sowie 8 46 38
Mobil: 0177 / 7 98 37 72
E-Mail: zimmer-freiheit-7@gmx.de
Web: www.zimmervermietung-aken.de

7 | Pension „3 Kastanien“
Dessauer Landstraße 76
Telefon: 034909 / 3 99 55
E-Mail: info@pension3kastanien.de
Web: www.pension3kastanien.de

Pensionen Gaststätten / Cafés Einkaufsmöglichkeiten

Wissenswertes über Aken
Die Stadt Aken gilt als eine Gründung „Albrecht des Bären“, der Flamen ins Land rief und Ihnen an dieser Stelle Siedlungsland zuwies. So dürfte 
es im 12. Jh. zur Gründung der Stadt gekommen sein. Um 1300 hatte die von einer Stadtmauer mit 14 Wehrtürmen und 3 Stadttortürmen umge-
bene Stadt bereits 50 Hektar Fläche. 1355 gründete der Sachsenherzog Rudolf den Komturhof des Deutschen Ritterordens, welcher bis 1717 in 
Aken bestand. Zudem fand auch die Elbfähre 1355 erstmals Erwähnung. 1485 brannte die Stadt bis auf wenige Häuser und die Nikolaikirche 
fast vollständig ab, wobei mit dem Rathaus auch das Archiv verloren ging. 1490 wurde ein neues Rathaus gebaut. Durch die Reformation 1541 
wurden alle Bürger der Stadt evangelisch. 1680 kam Aken mit dem Erzbistum Magdeburg zum Kurfürstentum Brandenburg und gehörte ab 
1701 zum Königreich Preußen. Im Krieg gegen Preußen nahm Napoleon alles Land bis zur Elbe und brachte es in Besitz des Königreiches West-
falen. Im 19. Jh. erhielt die Schiffahrt Aufschwung. 24 Elbkähne gehörten Akener Schiffern. 1887 gab es in Aken bereits 135 Schiffseigner mit 
141 Fahrzeugen. Bis zum 1. Weltkrieg erhöht sich die Anzahl der Schiffe auf 423 und Aken war damals die bedeutendste Schifferstadt an der 
Elbe. Von 1889 - 1891 erfolgte der Bau des Verkehrshafens mit einer Länge von 1.600 m. Seit 1989 ist der Hafen wieder Eigentum der Stadt 
Aken, heute ein leistungsstarkes trimodales Verkehrszentrum und damit ein wichtiger Partner vieler mitteldeutscher Wirtschaftsunternehmen. 
Die Stadt Aken hat inklusive der zugehörigen Ortschaften Kleinzerbst, Kühren, Susigke und Mennewitz ca. 7.900 Einwohner.

Das alte Rathaus samt dem Stadtarchiv wurde 
1485 beim großen Stadtbrand völlig vernichtet. 
Bereits 1490 entschloss sich der Magistrat der 
Bürgerschaft, ein neues Rathaus zu bauen, das 
noch heute wegen seiner soliden Konstruktion, 
seiner einfachen Schönheit und Zweckmäßigkeit 
den Zeitansprüchen genügt. Das unter Denkmal-
schutz stehende Rathaus wurde 1609 erweitert 
und 1907 erneuert. Es besteht aus einem zweige-
schossigen Putzbau mit Zwerchgiebeln, südlich 
befinden sich gekreuzte Schmuckbänder aus 
Backstein. An der Ostseite befindet sich der 
Haupteingang mit der Freitreppe, die von einem 
säulengestützten Baldachin überdacht wird. Der 
Ratskeller (Kreuzgewölbe) wurde umfangreich 
saniert.

Bei der Mittelfigur handelt es sich um die Perso-
nifizierung der Elbe, Sie symbolisiert die enge 
Verbindung der Stadt mit dem Fluss.
Der Stadtgründer „Albrecht der Bär“ mit Umhang, 
Trinkpokal und Wappentier an seiner Seite ist  die 
typische Herrscherfigur seiner Zeit. 
Die Figurengruppe „Einschnitte“ zeigt eine junge 
Frau mit Säge und Stundenglas als Symbol für die 
Zeit in ihren Händen. Das unter ihnen brennende 
Haus symbolisiert den Stadtbrand 1485. 
Nichts als das nackte Leben hat das „junge Paar” 
vor dem Hochwasser der Elbe gerettet.  Diese 
Figurengruppe erinnert an Segen und Gefahr der 
Stadt an der Elbe.
Der „Erzbischof von Magdeburg“ „saß“  fest über 
dem Bürgertum der Stadt. Die politische und 
wirtschaftliche Entwicklung Akens kam zeitweilig 
zum Stillstand.

Die Altstadt wird geprägt durch mittelalterliche 
Stadtanlagen mit Toren und Türmen, einem paral-
lel verlaufenden Straßennetz, typischen kleinen 
Schifferhäusern sowie verschiedenen, unterDenk-
malschutz stehenden Fachwerkhäusern.
Der Dessauer Torturm, erbaut  1608, ist mit einer 
Wandstärke von 1,65 m und einer Seitenlänge von 
8 m der stärkste der noch vorhandenen Tortür-
men.
Am Köthener Torturm, erbaut 1288, im jetzigen 
Zustand seit 1551, befindet sich auf Nord- und 
Südseite eine Turmuhr. Der untere Teil stammt 
aus dem Mittelalter und wurde später durch den 
Oberen Teil im Rennaisance-Stil erweiter.
Der Burgtorturm wurde 1288 erbaut und ist nicht 
so mächtig wie die anderen Türme, da sich nörd-
lich von ihm die Burg Aken befand.

Die Marienkirche wurde 1188 im romanischen Stil 
erbaut und ist mit den 38 m hohen Doppeltürmen 
weithin sichtbar. Bei dem großen Stadtbrand 
1485 ist die Marienkirche abgebrannt. Sie wurde 
dann nach dem Vorbild der Nikolaikirche wieder 
aufgebaut. Die Marienkirche war die Kirche der 
Bürger, der Kaufleute und der Handwerker. Mit der 
Reformation 1540 wurde die Marienkirche evan-
gelisch. Die Ausstattung war prächtig. Leider ist 
die Kirche im Laufe der Jahre immer mehr verfal-
len, so dass sie 1975 von der Kirchengemeinde 
aufgegeben werden musste. 1992 übernahm die 
Stadt Aken die Kirche und 1993/94 begannen die 
Sanierungsarbeiten mit einer umfangreichen 
Restaurierung der beiden Türme. 

Die Nikolaikirche gehört zu den ältesten Bauwer-
ken der Stadt. In den Akener Schöffenbüchern 
wird sie im Jahr 1265 erstmals als eine Nikolaika-
pelle genannt. In den Jahren 1317 - 1335 erfolgte 
eine Wiederherstellung der durch ein verheeren-
des Elbehochwasser 1316 zerstörten Stiftskir-
che. Hierbei erfolgte eine wesentliche Erweite-
rung der Kirche unter Verwendung alter, romani-
scher Bauteile. Das gotische Chor wurde ange-
fügt und die mächtige, fünfgeschossige Doppel-
turmanlage wurde errichtet. 

Termine für die "Offene Kirche"ZZZ
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr
  15.00 - 18.00 Uhr
Sonntag 09.30 Uhr (Gottesdienst)
  10.30 - 12.00 Uhr
  15.00 - 18.00 Uhr

Am 11.07.1889 schloss der Direktor der Hafen 
und Lagerhaus AG, Franz Weißenborn aus 
Weimar, mit dem Magistrat der Stadt Aken einen 
Heimfallvertrag über 99 Jahre Nutzungsrecht für 
ein Gelände zum Bau eines Hafens ab. Der Bau 
des Verkehrshafens war für die Stadt von großer 
wirtschaftlicher Bedeutung. Der wirtschaftliche 
Aufschwung wurde durch die Errichtung der 
Eisenbahnverbindung Aken - Köthen im Jahr 
1890 noch verstärkt. Durch den Ausbau der 
Eisenbahn stieg auch der Verkehr auf der Elbe 
und somit die Menge der Umschlaggüter im 
Hafen. 1938 wurde ein massiver Speicher (Silo) in 
Betrieb genommen. Der seit über 120 Jahren 
bestehende Hafen Aken hat den Wandel vom 
massengutorientierten Umschlagplatz zur trimo-
dalen Schnittstelle des Güterverkehrs im mittel-
deutschen Wirtschaftsraum vollzogen.

Das Biosphärenreservat "Mittelelbe" befindet sich 
im Land Sachsen-Anhalt und erstreckt sich über 8 
Landkreise der Regierungsbezirke Dessau und 
Magdeburg beidseitig der Flüsse Elbe und Mulde. 
Es zählt zu den ältesten Biosphärenreservaten in 
Deutschland. Bereits 1979 erhielt das Natur-
schutzgebiet Steckby-Lödderitzer Forst durch die 
UNESCO die Anerkennung als Biosphärenreser-
vat. 1988 wurde das Biosphärenreservat um die 
Dessau-Wörlitzer Kulturlandschaft erweitert. 
Durch die Einbeziehung weiterer Bereiche der 
Auenlandschaft wurde am 12.09.1990 das 
Biosphärenreservat "Mittelelbe" in seinen heuti-
gen Grenzen festgesetzt. Das Biospärenreservat 
Mittelelbe mit dem größten zusammenhängen-
den Auenwaldkomplex in Mitteleuropa ist Verbrei-
tungsgebiet des vom Aussterben bedrohten Elbe-
bibers. 
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elbnaher Radweg nach Dessau

ca. 500 m rechts
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Unser Tipp!

Der elbnahe Rad- und Wanderweg als

naturnahe Alternative zum Elberadweg.






